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Führer dcs ErfolgesIOTstenNölMW nk$tt Zwei wcitcreBckhlistllllgen

In Verbindung mit dem angeblichen
Erpresser-Syndika- t.

N

Im Jiltcrcssc dcr
Partci-Eintrach- t.

Gorman scheidet als Kan-did- at

für Schatzamt

aus.

bei LNftNhcrfKK mn
LVNbS11

DcuMc ber anen oen er

Feier für Melden gestört.

Versprechen au verarmte Eltern des
Gefallenen angeblich nicht

Chicago. 25. Sept. Ein Bru-
der Samucl Mciscnbcrg's, dcs Ma-

rine - Soldatcn aus Chicago, dcr in
Vera Cruz sein Leben liest, drängte
sich gestern durch eine Menge, die sich

um das Grabdenkmal im Waldhcim
Fricdhof angesammelt hatte, und ver-

hinderte die Einweihung des Denk-

mals. Ter Bruder, Edward Mei-

senberg, überraschte die sich zur
Feier der Einweihung angcsammclte
Mcugc, indem er dieGesellschaft, wel-ch- e

das Grabmal errichtet hatte, be-

schuldigte, den verarmten Eltern
nicht das Geld aus-

gezahlt zu nabcn, das sic ihnen
hätte.

Ich werde diese Feier verhindern,
selbst wenn es mit Gewalt sein muf;,"
rief Mcisenberg der Menge zu. Sic
können nicht meines Bruders Grab
bcnürzen, um für Ihre Gesellschaft
Reklame zu machcn."

Tic Fcicr wnrdc eingestellt und
die Menge zerstreute sich. Beamte
der Vereinigung , die Meiscnbcrg

behaupten, das; sic dcn El-tcr-

dcs gefallenen Marine - Solda-
ten kein Geld versprochen hätten.

Als Meisenberg's Leiche ans Vera
Cruz nach Chicago gebracht worden
war, wurde sie in dcr City Hall in
Staat ansgclcgt und ganz Chicago
ehrte das Andenken des im Kampfe
Gefallcncn.

i y

turn zlvr

!

Chicago, 25. Sept. s ttnited
Prcs;.) Zwei weitere Verhaftungen
in Verbindung mit dem angeblichen
Erprcsscr-Syndika- t wurden hier ge-

stern vorgenommen. Homer T.French.
dcr beschuldigt ist, sich als Geheim-dienst-Age-

ausgegeben zu haben,
bestreikt heute jede Verbindung mit
dem Falle. Er erklärte, das; Hinton
G. Clabaugh, Bnndcs-ttntcrsuchc- r.

die ganze Zcit übcr gcwustt hätte, wo
er (French) sich befinde.

James Ehristian wurde mit French
wieder verhaftet, später aber unter
$ 10,000 Bürgschaft freigegeben.
Beide werden von Clabaugh beschul-dig- t.

an dem Komplott beteiligt
zu sein, unter dem A. R. Wes-lc- y

und Alice Williams, deren Adres-
sen von Calbaugh gchcimgchaltcn
wcrdcn. ans Ncw ?)ork nach Chicago
gebracht, vor cincrn Mann, dcr als
ein Vundcs'Komniifsär ausgegeben
wurde, prozessiert" wurden und
dann die Erlaubnis crhicltcn, nach

Bezahlung von $15,000 nach Ncw
Aork zurückzufahrcn.

Zwei andere Männer. George Ir-
win und ,.Toc" Bradn. wurden von

Clabaugh als vermutliche Beteiligte
an dem Komplott genannt. Irwin
wurde hier im Juni zusammen mit
French verhaftet, ist aber jetzt ein

Justiz Flüchtling. French stand seit-he- r

unter Parole und rnusttc sich g

bei Clabaugh cinfindcn. French
und Christian sotten zum Prozes; nach

New ?)ork gebracht wcrdcn.

Historisches Ereignis ge-feie- rt.

200. Jahrestag des ersten Leuch-
tturmes in Amerika.

B o st o n, Mass., 25. Scpt. Ter
200. Jahrestag der Errichtung des
ersten Leuchtturmes in Amerika
wurde hier beute mit der Enthül-

lung einer kleinen Bronze-Tafc- l in
der Bostoner Leuchtstation am Ein-

gang zum Bostoner .afcn begangen.
Sekretär Rcdfield vom Handels
Tepartement und andere Bundes-- ,

Staats- - und Stadt-Beamte- sowie
Vertreter hiesiger kommerzieller,
maritimer und historischer Gesell-schafte- n

nahmen an der Festlichkeit
teil.

Ter Bostoner Leuchtturm hat eine

ereignisreiche und interessante
Zum ersten Mal durch die

Provinz Massachusetts zum Koste'

preise von 285 Pfd. errichtet, wurde
er in den ersten Tagen des

mehrere Male
besetzt und wiederbesetzt und schließ-

lich in 1770 von den Engländern zer-stör- t,

als sie Boston räumten,
nach dem Kriege in 178.1

wurde er wieder aufgebaut und am
7. August mit acht anderen Leucht-türme- n

in Uebereinstimmung einer
ttongrest-Akt- e von dcr General-Regierun-g

übernommen. Seit
wurden Verbesserungen an der

Station vorgenommen. - aber trotz
ihres Alters ist sie für alle praktischen
Zwecke modern.

Politische Kampf in Ni-cnragi- ia.

Liberale und Konservative hatten
Strasicnkampf in Masaya.

San Salvador, Salvador.
25. Sept. Hier heute cingctrosfcne
Nachrichten incldcn von cincrn wcite-rc- n

Ausbruch in Nikaragua in Ver-

bindung mit der dortigen Präsident-schaft- s

- Kampagne. Kürzlich fand
cin Attentat auf den Präsidentschaft:'-Kandidate- n

der Liberalen. Tr. Ju-
lian Jrias, statt. Liberale und

die sich mit Flinten bcwafs-ne- t

hatten, stiestcn in Masaya, dcr

Hauptstadt dcs gleichnamigen
zusammen und mehrere

Personen wurden getötet oder t.

Eine aus verläßlichen
Quellen stammcndc Tcpeschc behaup-

tet, Tr. Jrias habe dem Erekutiv-Ra- t

seiner Partei seinen Rücktritt als
Kandidat zugesandt.

Bor ein Kriegsgericht.

Patrouille, die eigenmächtig mexika-
nischen Boden betrat.

Washington. 25. Sept. (lln.
Pr.) General Funston telegraphier-t- c

heute dem Kriegs - Tepartement,
das; er die Prozcssicrung des .Korpo- -

rals Rogcrs von Troop B und dcr
sicbcn Mitglieder einer Patrouille
tcranischcr Kavallerie vor einem
Kriegsgericht angeordnet hätte. Sie
waren ohne Autorität am letzten
Tonncrsiag übcr den Rio Grande ge

gangen. Mcrikanischc Soldaten
schössen auf die atrouille und töteten

180,000 Arbcitcr stimm-

ten licrcils für Gcncral-Strei- k.

Weitere Abstimmungen sind heute
unter lluions im Gange.

Publikum hofst auf Erfolg der Bcr

mittlungs Behörde.

Tiefe beginnt morgen vormittag mit
ihren Sitzungen.

N c w ?) o r k. 25. Sept. Gewerk-

schaften mit etwa 1 00,000 Mitglie-dcr- n

werden heute über die Frage
abstimmen, ob fie sich dem geplanten
Generalstreik anschließen sollen, der
hier am nächsten Mittwoch beginnen
wird. Ernest Bohrn, Sekretär der
Konferenz von Arbeiterführern,
welche die Bcwcgung leiten, behaup-
tete, das; bereits Union mit einer

Mitgliedschaft von 179,500 Arbei-

tern abgestimmt hätten, die Arbeit
niederzulegen.

In einigen Fällen erscheint es, das;

dietreikbewegung von deuEretutiv
Ausschüssen oder den Eret'ntiv-Bcra-ler- n

der leitenden Komites von
llnions gutgeheisten wurde, aber die

Natifizierung durch die lokalen
llnions noch nicht erhalten hatte.
In anderen Fällen crmächtigtcn die
llnions ihre Beamten, fie an den
Streik zu beordern. Eine der gro-
ßen llnions erklärte fich in einer Ab-

stimmung für die Arbcits-Einstel-lnn-

wenn die anderen Gewerkschaf-
ten dasselbe tun.

Tie Führer werden heute nachmit-

tag eine Sitzung abhalten, um die
Berichte der lokalen llnions

Ilnter jenen, die
heute abstimmen, befinden sich die
Mechaniker, Metallarbeiter,

und die Fleischer.
Sckrctär Bohrn glaubt, daß dcr

Generalstreik nicht mehr als zwei
Tage dauern werde, da seiner Aus-

sicht nach die Beamten der Verkehrs-Gesellschaft-

rasch genötigt sein wer-

den, die Differenzen mit ihren Ange-
stellten schiedsgerichtlich beizulegen.

Publikum hofft uoch.

Tas Publikum hofft in der 'Zwi-

schenzeit, das; die morgen beginnen-
den Sitzungen der staatlichen

- Behörde den General
streik werden abwenden können. Je- - j

dcnfalls soll der Versuch gemacht wer-

den, die Tiffcrcnzcn zwischen den
Verkehrs - Gesellschaften und ihren
Angestellten beizulegen.

.entc haben Milchwagen - Fuhr-leut- e

die Arbeit eingestellt.

Mord an Zcligc niilcr-such- t.

Miliz Soldat sollte gegen angebliche
Wahlschwindlcr aussagen.

Huntington, W. Va.. 25.
Sept. Warme Countn - Behörden
untersuchen heute die Umstände, die
zum Tode des Milizsoldaten Joseph
Slater führtcn, dcsscn Leiche man ge-

stern ans einer Bahnbrücke in 5!cno-va- ,

nahe Huntington, fand. Slater,
der in Williamsou lebte, wurde als

euge in den Fällen der angeblichen
Wahlschwindeleien in Mingo Cöuu-tn- ,

die jetzt im hiesigen Bundesgericht
prozessiert werden, vorgeladen. Sei-n- e

Freunde behanpten.das; der Mann
erst attackiert und seine Leiche hernach
über das Gelcifc gclegt worden wäre.

Tllnicl's als Stnmp-Redne- r.

Marine Sekretär eröffnet heute
demokratische Kampagne im

Staate.

Kalarnazoo, Mich., 25. Sept.
Marine - Sekretär Josephns Daniels
eröffnet hier heute mit einer Stump- -

' rede die demokratische Kamvagnc in
W??; ofrrtnr TVmpsS Vnirh

! über die nationalen Fragen, die Prä- -

sident Wilson zu lösen Hatte, sprechen.
! Vor dcr Massenversammlung wird

im Hotcl Burdick cin Bankctt für
führende Demokraten des Staates
stattfinden. Man erwartet, dafz 1000
Personen dcr ,Masscnvcrsammlung
beiwohnen wcrdcn.

Leichenfeier für Bischof Peterkin.

Parkersbiirg.W. Pa., 25.
Sept. Tas Leichenbegängnis von
Bischof George W. Peterkin. der letz-

ten Freitag ftarb. wurde hier heute
gchaltcn. Tie Leiche wird zur Be-

stattung nach Richmond.Va., gebracht
wcrdcn

Einstimmige Nominativ Tdcll's
durch Konvent gesichert.

Republikanische Parteiführer erwar
ten harmonischen Konvent.

Wcst'Michigan wird jctit auf Staats- -

Ticket vertreten fein.

Lau sing. Mich., 25. Scpt.
Frank Gorman von Sanilac hat sich

aus dcm Wcttbewerb um die republi
kanische comination als Staats- -

Schatzmeister zugunsten dcs Staats-Senato- rs

Samuel Odcll von Shelbq
zurückgezogen, der auf dem Staats-Konve-

am nächsten Tonnerstag in
Saginaw nun per Akklamation no-

miniert werden wird. Tie Ankündi

gung von Gorman's Eutschluf; er
folgte heute vormittag durch Staats-Schatzmeist-

John Haarer, dcr Gor- -

man's Jntercsscn verfocht. Gorman
ist untcr Haarcr
seit den letzten vier Jahren und be
säst den Ehrgciz, seincrn Chcf als
Haupt des Schazzamts-Tepartcrncnt- s

zu folgcu.
Haarcr sagt. Gorman hätte sich im

Interesse der Partci-Harmoni- e aus
dem Wettbewerb zurückgezogen. Gor- -

man und Albert E. Sleeper, der
Gouverneurs-Kandidat- ,

leben in Nachbar-Countie- s und in
demselben Kongrcst-Tistrik- t. Viele
Parteiführer opponierten dcm Pla
ne, sowohl den Gouverneur als auch
den Schatzmeister aus dem Taumen-Tistri-

zu nehmen. Odcll's Nomi

nierung gibt dem wcstlicheu Michi
gan eine Vertretung aus dcm republi-kanischc- n

Staats-Ticke- t.

Tie beiderseitigen Freunde von
Odell und Gorman unterstützten Al-

bert E. Sleeper." sagte Schatzmeister
Haarer. llnd um Herrn Sleeper
keine Verlegenheiten zu bereiten und
einen Kampf auf dem Staats-Kon-ve-

zu vermeiden, haben wir
das; es im Interesse der

republikanischen Partei sei. wenn sich

Gorman zurückzöge."
Gorman's Entscheidung erweckt

unter den Parteiführern Beifall und
eine harmonische Konvention steht
mm in Aussicht.

Rache beschuldigten 9iich

tcrs.

Journalisten, darunter ehemaliger
Redakteur, in Winnipcg be-

straft.

W i u n i p e g. Man., 25. Scpt.
Edward Beck, des

Winnipcg Telegram, der seinerzeit
Stadt - Redakteur der Tetroit(Mich.)
News war: Ben Tcacoii. Stadt -

dcs Tclcgram; Stau lcn Bcck,

Bcrichtcrstattcr, und Knox Magce,
Redakteur der Winnepcg Saturday
Post, wurden gestern von Nichter
Galt, königlichem Kommissär, wegen
angeblicher Gcrichts-Mistnchtun- g zu
Gcsängnis verurteilt. Edward Beck

und Knor Magce wurden zu je einem
Monat Haft und $500 Geldstrafe,
Teacon zu zwei Wochen Haft und
$100 Geldstrafe und Stanleu Bcck

zu einem Monat Hast verurteilt. '

Tas Telegram" hatte Richter
Galt, der an der Spitze dcr königli-chc- n

Kommission steht, welche den
Ban des hiesigen Ackerbau - College
untersucht, des Graste? beschuldigt.
'weck der llntersuchung ist es, den
Minister für öffentliche Arbeiten von

Ottawa, Robert Rogers, weistznwa-stche- u.

Bcck und die anderen Verur-
teilten weigerten sich, gewisse Fragen
des Richters zu beantworten.

Beim Flintcnrcinigcn gc

tötet.

Hat sich kurz vorher inKanada anwer-

ben lassen.

H n d s o n. Mich., 25. Sept.
Clarence Machtricb, 21 Jahre alt.
fand einen augenblicklichen Tod, als
beim Reinigen seiner Flinte sich diese
entlud und die Kugel ihm durch das
Herz ging. Ter junge Mann war
am Samstag nachmittag nach Hanse
gekommen, nachdem er sich kurz vor-

her in Windsor in ein Ambulanz-Korp- s

der kanadischen Armee anwer-be- n

liest. Er sollte in zwei Wochen
nach England fahren. Seine Eltern
find deutscher Abstammung und sol-

len ihm ernste Vorwürfe gemacht ha-

ben, weil er in die britische Armee

eintrat.

Schiffcn.

griechischen Re- -

fange wie bei früheren Gelegenheit
ten, wie die Kölnische Zciwng nach ei

ner Rcnterdepeschc ans Amsterdam
erklärt haben soll. Tas genannte
Blatt schrieb angeblich:

Wie wertvoll und wichtig $ed)--nunge- n

auf unsere Kriegsanleihe
nach Millionen Beträgen sein mögen,
sie würden nie den gleichen Erfolg ha-de-

wie bei einer Beteiligung des
kleinen Anleihegebers ..." Tie
Leitung fügt angeblich hinzu, die
Bauern befürchten angeblich die

Teutschlands wegen
der sich stetig steigernden Kriegsko-
sten.

Bukarest meldet amtlich.

B u k a r e st. über London. 25.
Sept. Ersolge der Rumänen sowohl
in Siebenbürgen wie der Tobrudscha
werden in einer amtlichen Erklärung
gemeldet, die hier von der Heereslei-
tung veffentlicht.. worden ist.

..Nördliche und nordwestliche
Front: Unser Vordringen in den

hält an. Wir haben 73

Gefangene gemacht und ein Maschi-uengewe-

erbeutet. Bei Hermann-stad- t

griffen wir den Feind au und
machten 4 Offiziere nebst 300 Mann
zu Gefangenen, während wir gleich-zeiti- g

5 Maschinengewehre erbeuteten.
Im Iiu Tale fanden ungeordnete
Kämpfe statt, bei denen wir denFeind
zurückschlugen und ihm zwei Maschi-ncngewehr- e

abnahmen. Tie Gesamt-
zahl der an dicser Front bis jetzt

Gefangenen beläuft sich auf
4Offiziere und (83si Mann.

..Südfront: Artilleriekämpfc ha-

ben auf beiden Seiten der Touau in
der Tobrudscha stattgefunden, llnse-r- e

linke Flanke machte weitereu Fort-
schritt und machten einen Offizier
uebst 5:! Mann zu Gefangenen."

Angebliche Brotnot in Wien.

Z ü r i ch . 25. Sept. (AsZoc. Pr.)
Prcszdepeschen aus Wien melden, das;
dort seit einigen Tagen eine Brotnot
herrscht, weil Transportschwierigkei-te- n

vorliegen. Es wurde eine amtlic-

he Verfügung veröffentlicht, die Ho
tcls und Restaurants in Wien und
Niederöfterreich untersagt, Brot an
Gäste auszufolgen, die vielmehr ihr
eigenes Brot mitzubringen haben.
Ter Bahndienst ist stark seit dem Ein-

tritt Rumäniens in den Krieg gehin-
dert worden.

Tcr jüngste llebcrfall auf London.

L o n d o ii , 25. Sept. (ttnit. Pr.)
Nachdem drei der gröstten und mo-

dernsten 'Zeppeline in drei Wochen
abgeschossen wurden, glauben die
Briten jetzt, das; London mehr als je

gegen llebersälle aus dem Luftwege
gesichert ist. trotzdem die lebten bei-

den llebersälle durch eine gröstere An-

zahl von Luftschi sfen erfolgten, als je

zuvor.
Militärische Behörden glauben,

das; die Verteidigung Londons gegen
Luftangriffe selbst die schwerste Pro-b- e

bestanden und das; die llcberfall-flotte- n

sowohl bei dem Angriffe am
2. September wie dem weiteren am
lebten Samstag erfolgreich abgeschla-ge- n

wurden. Im ersteren Falle brach-
te ein Flugzeug einen der tteberzcp-pclin- e

in Flammcn gehüllt taumelnd
zu Boden. Tie jüngsten Berichte
melden, das; Abwehrgeschütze Treffer
an zwei der grosten Luftschiffe am
Samftag zu vcrzcichucu hattcu, die
in der Samstagnacht zerstört wurden.
Nach den jüngsten Schätzungen be-

laufen sich die Verluste au getöteten
Männern, Frauen und Kindern bei
dem llcberfall vom Samstag aus
dreistig Pcrfoncn. MO Personen
wurden verletzt. Tort wurden auch
99 Personen verletzt.

Vierzehn Luftschiffe beteiligt.
Vierzehn von fünfzehn Luftschiffen

nahmen an dem ttcbcrfalle , vom

.

i Zchpclin-

an die Spitze der

liolntion zu treten.

Nachrichten mitten im Ozean aufgc-fange-

N c to o r i N c w s. 25. Sept.
Nachricht über den Zeppelin-Angrif- f

auf London wurde durch den draktlo
seit Apparat des britischen Tampfers
Norinan Monarch auf kotier See

Ter Tampfer befindet
sich auf der Fahrt nach Ehile und
lief hier keilte ein. um seinen Kohlen-Vorra- t

zu ergänzen. Kapt. Watson
erzählte, das; eine Tepesche aufgefan-ge- n

wurde, wonach 2( Personen von
den Zeppelins getötet und 300 ver-le-

worden wären.

Halt der Offensive am Bulcan-Pasi-

R o in, 25. Sept. (ttnited Prei;.")
Tie Rumänen haben die bcabsich'
tigtc Invasion der telitonischen

an ihrer nordwestlichen
Front zum Stillstand gebracht und
beim BulcanPasse die Offensive er-

griffen.
Russische Truppen kämpfen jetzt im

südlichen Siebenbürgen Zum ersten
Male, seit die Rumänen den Krieg
erklärt haben. Einige russische

sollen bereits bei Orsowo
stehen. In der Tobrudscha hat die
Schlacht an Heftigkeit abgenommen,
doch sollen die Rumänen die Iuitia- -

i tive aufrecht erhalten.
Tie Alliierten haben Rückschläge

bei den Kämpfen östlich vom Bardar
in Mazedonien erlitten, dringen aber
an beiden Flügeln vorwärts. Eine
heftige Schlacht hat östlich von Kenali
begonnen, wo die Serben weite e

der bulgarischen Verteidigung
angreifen und den Weg nach Mona-sli- r

verlegen.

Tcr griechische Ausstand.

Athen, 25. Sept. (ttnited
Prefz.) :50,0()0 Insurgenten kon-

trollieren jetzt die Insel Kreta, nach
dem Kanea und Heraklion besetzt

worden sind. Nur elf Mann von der
Leibgarde dc Königs Konstantin
sind diesem treu geblieben, während
der Rest sich den Aufrührern ohne
Kampf ergeben hat.

Tie Einnahme von Kanea. der

Hauptstadt von Kreta, durch die Re
volutionäre. erfolgte ohne Blutver- -

! gierten. Mehrcrc tausend der letzte- -

reu umgaben die Stadt, und die Sol-
daten der Garnison schlössen sich

ihnen mit wenigen Ausnahmen an.
Kanea siel einige Stunden uach

der Einnahme von Kandia.
Tie Fortnähme der Insel Kreta

bezeichn?! die 1 l. erfolgreiche Revo-lutio- n

auf der Insel, die in den lcl
ten 100 Iahren stattgefunden hat.
Tiefelben Männer, die den Ausstand
im Jahre 1!K)7 leiteten, standen auch

während der gegenwärtigen Er-

hebung an der Spitze.

Hoher griechischer (Geistlicher ver

haftet.

Pari s. 25. Sept. (Ast". Prefz.)
Msgr. Agatbangolos. der griechische

Metropolitan von Trama. ist auf
dem Tampfer Ehio bei seiner An-

kunft in Saloniki vom Piräus ver-

haftet worden, und zwar auf Befehl
des revolutionären Ausschusses.
Ter Bischof hat fortwährend die En-

tente in Rede' und Schrift angegrif-
fen und wird auch der Spionage be-

schuldigt.

Belgische Küste bei Brueggc bom-

bardiert.
L o u d o n, 25. Sept. (Ass. Prest.)

Britische Monitore und Torpedo
jäger haben gestern die belgische Küste
zwischen Heilst und Brueggc bombar-
diert, wie von Blissingen in Holland
gemeldet wird.

Miesmacher für deutsche Kriegsan-
leihe.

L o n d o n, 25. Sept. Kleine Ka-

pitalisten zeichnen nicht die deutsche

Kricgsanleihe in dem gleichen Um

Vcniselos scheint

Berlin, über -a- yvllle, 25.
Sept. Die große Schlacht an der
SommeFront ist uach ciuer Pariser
Meldung wieder vollständig im Wan-

ne", meldet das hiesige deutsche

Hauptquartier. Englisch Französi
sche Augriffc vom Samstag bei 5our
celctte, Ranconrt und Bouchavcones
sollen fehlgeschlagen habe. In zahl'
reichen Luftangriffen, so sagt die
Meldung, haben deutsche Flieger 24
Flugmaschinen der Entente hcrabge
schössen, bei denen die Teutschen sechs

Acroplane verloren haben. Tcr Text
der Meldung folgt hier:

Heeresgruppe des Kronprinzen
von Bauern: Die Schlacht an der
Summe ist wieder in vollem Gaugc.
Tcr Artillcrie'Klampf zivischen dem
5lncrc Bach und der Somme hat gro
fze Heftigkeit angenommen. Wal)-rcn- d

der Nacht schlugen feindliche An-grif-

nahe l5ourrclctte, Rancourt
und Bouchavennes fehl.

Gruppe des .Kronprinzen: )m
Tistrikt der Maas im Distrikt des
Flusses hat sich das Artilleriefcucr
nach dem Westen und in getrennten
Abschnitten des Ostens des Flusses
erhöht. An der ganzen Front herrschte
überhaupt heftige Fcucrtätigkcit.
Zahlreiche Kämpfe an unseren Linien
endeten zu unseren Gunsten. Wir
haken 24 Flugzeuge, darnntcr 20 an
der Sommesront, herabgeschossen.
Trci uusercr Flicgcroffizicrc zeichne
teil sich bcfondcrs aus. Wir haben
sechs Flugmaschinen verloren.

Berlin, 2.',. Sept. lieber l'on-do- u.

(Ass. Preß.) Ter gestrige
feindliche llebcrfall ans Vsscn hat
keine Brande im (befolge gehabt, wie
der folgende amtliche Bericht meldet:

Tcr kommandierende (General in
Munster berichtet, daß am 24. Sep
tembcr nachmittags drei llhr vcrschic
dcnc Flieger über den Vorstädten in
Essen erschienen und während der
Tauer von einer Minute Bombe fal
lcn licszcn, die jcdoch weder Schaden
noch Brände anrichteten.

Heftige Brände wrrden bemerkt
als deutsche Flieger und Flngschiffc
am Samstag über London und den
östlichen bZrafschaftcn erschienen, wie
hentc hier amtlich angekündigt wird.
Zwei der Lnftsichffe gerieten infolge
des Fcncrs der Abwehrgeschütze in
London in Bcrlnst." Tie hiesige Mel-

dung hat folgenden amtlichen Wort
laut:

Während der Nacht vom 23. zum
24. September haben verschiedene
Marine-Luftschiff- e an militärisch
wichtigen Stellen in London Bomben
fallen lasten, wie auch in den mittcl-staatlich-

Eountirs. Als Ergebnis
wurden überall grofze Brände beob-

achtet, die lange Zeit sichtbar blieben.
Vor dem lleberfliegen der britis-

chen Küste wurde von britischen
Wachtschiffen ans die Flugzeuge ge-

feuert, und während des Angriffs
selbst waren sie beständig bcschosicn.

Zwei der Luftschiffe sind den
in London zum Opfer

gefallen, die anderen kehrten unver-

sehrt zurück."

Berlin, 25. Sept. (ttnited
Preß.) Ein deutscher Zeppelin hat
wieder die befestigte Hauptstadt Ru-

mäniens beschossen, wie hier amtlich

augekündigt wird.

London, 2.',. Sept.- - Premier
Venisclos hat sich nach Saloniki be-

geben, wie aus Athen gemeldet wird.
Ter Berliner Lokalanzeigcr enthält
die Nachricht, daß der griechische

bereits an dem Neisezicl

angekommen sei.

Ter Reise Bcnisclos nach Salo-
niki wird allgemein die größte Be-

deutung beigelegt, weil er sich jeden-

falls an die Spitze der griechischen
Revolution stellen wird. Auch wird
seine Tätigkeit den Alliierten zngute
kommen, deren Seite er bekanntlich
entschiede begünstigt.- -

Polizist in Clcvcland et.

Beim Versuch, eine Bande von Re-

volverhelden zu verhaften.

Clevcland. O., 25. Sept.
Henry Froclich starb

hier heute in einem Spital an den

Folgen einer Schuszwundc. die er
abcnd crhiclt, als er cin paar

Burschen, die Rcvolvcr abschössen, ver-

haften wollte.- - - Ter Monn,- - dcr auf
ihn schof;. ist cntkommcn. Ein ande-

rer Bursche dcr Bande wurde von
Froclich durch cincn Schus; getroffen,
als dcr Polizist zu Bodcn stürzte. Tcr
Vcrlctztc ist Joscph Anastasia. Er

sich untcr Polizcilichcr
in einem hiesigen Spital.

Von dcm Mörder des Polizisten
konnte noch keine Spur gefunden wcr
dcn.

Bekannter englischer Dc
tcktiv gcstorden.

Inspektor Ward hatte diele wichtige
Krimivalfälle geleitet.

London. 25. Scpt. (Ass. Prcst.)
Alsrcd Ward, dcr Chcf-Inspckt- von
Scotland ?)ard. ist heute in einem

hicsigcn Hospital gestorben. Er hatte
die Polizeiliche Untersuchung vieler
der grösttcn. ausschcnerrcgendsten
Verbrechen der letzten Jahre zu leiten.

Tas letzte Mal besuchte er die Ver-

einigten Staaten im Mai. um Jgna
tius T. Lincoln, cin früheres Paria
ment'smitglied abzuholen, dcr sich

selbst der Spionage im Interesse
j Teutschlands bezichtigt hatte. Lin
! coln wurde auf die Anklage der Fäl-- I

schung ausgeliefert.

Wandclbildcr - Theater

beschädigt.

Bombe in Chicago von unbekannter
Hand znr Explosion gebracht.

Chicago. 25. Sept. Tie Er.
plosion einer Bombe beschädigte ein
groszes kinematographisches Theater
in State - Strastc schwer. Schaufen-
ster in benachbarten Gcbäudcu gingen
in Trümmer und Gebäude im Um-kre-

von mehreren Blocks fühlten die

Erschütterung. Tic Polizei glaubt,
dast der Streit zwischen verschiedenen
llnions von Kinematographen-Operateure- n

dem Bombenanschlag
liege.

Einbruch in Grocery.

Kalamazoo, Mich., 25. Sept.
Ticbc benützten gestern abend cin
Automobil, um Beute im Werte von
etwa $200 aus dcm (Yroccryladcn
von E. H. Priddy fortzutragen. E4
wurden nur Präfervcn gestohlen.

Pastor's Unfall.

G r a n d V i l l c. Mich., 25. Scpt.
Rcv. Frank Fulkcrson erlitt eine
schwere Arnivcrlcdung, als cin Encn-balkc- ii

von dcm Neubau dcr
herabfiel und den

Pastor streifte. Trotz des Unfalles
hielt dcr Pastor gestern Gottesdienst,
trug aber dabei seinen Arm in einer
Schlinge.cin Pferd.(gorksktzung au Zttt .


